
 

Allgemeine Informationen 

 
 Das Angebot gilt für alle Schüler der Grundschule und 

der Sek. Stufe I. 

 

 Die Anmeldung ist verbindlich. Im Unterricht gilt die 

Anwesenheitspflicht. 

 

 Die Anmeldung findet im Sekretariat der Schule statt, 

die ihr Kind regulär besucht. Von dort wird Ihre 

Anmeldung an die entsprechende Schule 

weitergeleitet. 

 

 Die erbrachten Leistungen werden beurteilt. Zum 

Zeugnis erhalten die Schülerinnen und Schüler (SuS) 

eine entsprechende Bescheinigung. 

 

 Die Lehrbücher gehören zum Bestand der Schule und 

werden kostenlos zur Verfügung gestellt. 

 

 Die Unterrichtssprache ist die jeweilige 

Herkunftssprache. 

 

 In den Schulferien findet kein Herkunftssprachlicher 

Unterricht statt. 

 

 

 

 
           

  

Warum sollte mein Kind die 

Herkunftssprache lernen? 

 
Durch den Unterricht in der Herkunftssprache wird Ihr 

Kind … 

 

 die eigene Identität stärken, 

 die Sprache in Wort und Schrift erlernen, 

 in seiner Mehrsprachigkeit gefördert, 

 seine interkulturelle Handlungsfähigkeit fördern, 

 Sensibilität für Sprachen im Allgemeinen 

entwickeln, 

 auch andere Sprachen verstehen lernen, 

 am Ende der Sekundarstufe I an einer 

Sprachprüfung in der Herkunftssprache teilnehmen. 

Das Ergebnis wird unter Leistungen auf dem 

Zeugnis eingetragen, 

 sich Bewerbungsvorteile schaffen. 

 

 

Voraussetzungen 
 

 Ihr Kind muss die alltägliche Herkunftssprache 

verstehen. 

 

 Ihr Kind muss mindestens kurze Sätze in der 

Herkunftssprache sprechen können. 

 

 Ihr Kind sollte selbst am Unterricht teilnehmen 

wollen. 

 

 Ihr Kind muss schreiben können.                       

Ausnahme: Sie möchten Ihr Kind in einer 

Anfängergruppe anmelden. 

  

 

 
 

 

 
 

Ansprechpartner 
 

 Das Schulsekretariat der Schule, die ihr Kind besucht  

(für die Anmeldung bzw. Abmeldung) 

 

 

 Die Lehrkraft für den Herkunftssprachlichen Unterricht 

Spanisch im Kreis Mettmann 

 

 Frau Elena Gómez Martínez 

E-Mail: elena.gomez@ekslangenfeld.de 

 

 Schulamt für den Kreis Mettmann 

Schulrätin Frau Heike Meis 

E-Mail: hsu@kreis-mettmann.de 

 

Sachbearbeiterin Frau Regina Lewen 

Tel.: 02104  99-2002 

E-Mail: hsu@kreis-mettmann.de 
 

www.kreis-mettmann.de/herkunftssprachlicher_unterricht 

 

 

 



 

Spanisch wird im Kreis Mettmann zur Zeit 

an folgenden Standorten angeboten: 
 

 

 GSS Erich-Kästner-Schule 

Fahlerweg 25/27 

40764 Langenfeld 

 

 RS Friedrich-Ebert-Schule 

Philippstraße 30 

40878 Ratingen 

 

 

 

In der Regel werden im Spanischen HSU die 

Schülerinnen und Schüler (SuS) in vier Gruppen 

eingeteilt: 

Die 1.Gruppe besteht aus SuS der 1. und 2. Klasse. 

Die 2.Gruppe besteht aus SuS der 3. und 4. Klasse. 

Die 3.Gruppe besteht aus SuS der 5.-7. Klasse und 

die 4.Gruppe besteht aus SuS der 8.-10. Klasse. 

 

Das Hauptziel des Unterrichts in allen Gruppen ist 

die Entwicklung der vier Sprachkompetenzen 

(Sprechen, Schreiben, Hören und Lesen).  

Jede Gruppe hat einmal in der Woche drei 

Unterrichtsstunden, in denen alle SuS jeder Gruppe 

trotzt Altersunterschied gemeinsam unterrichtet 

werden. 

 

Allerdings bekommt jede Schulklasse 

unterschiedliche Materialien z. B. Lehrbücher, 

Lektüre oder Übungsblätter. 

 

Damit alle SuS je nach Tempo und Kenntnis 

arbeiten können, werden sie differenziert gefördert. 

Methoden wie Lernstationen, Wochenpläne, 

kooperatives Lernen oder Lesetagebücher sind ein 

fester Bestandteil des Unterrichts. 

 
 

 

  
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Impressum 

Kreis Mettmann, Der Landrat 

Amt für Schulen und Kultur, Schulamt für den Kreis Mettmann 

Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann 

www.kreis-mettmann.de 

 

Stand: Aug. 2022 
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